
Niederlande:  Ein hundertjähriges Jubiläum 
 
Das Kleingärtnern ist tief  in den Niederlanden verwurzelt und das organisierte 
Kleingartenwesen (in Vereinen) hat auch eine lange Geschichte.  
 
Im Mai 2013 feierte der Verein Tuinwijck in Groningen das älteste Mitglied des Verbandes 
(AVVN) sein hundertjähriges Jubiläum. Sein Gründer war ein großer Industrieller, welcher 
wollte dass Leute mit einem kleinen Einkommen auch genügend Gelegenheiten für 
Freizeitbeschäftigungen haben.  
 
Der Verein legt auch großen Wert auf ein naturgerechtes Gärtnern. In 2012 hat er die 
Ehrenurkunde für ein naturgerechtes Gärtnern des Office International du Coin de Terre et 
des Jardins Familiaux erhalten. 

 

   
 

 Der Verein Tuinwijck wurde 1913 gegründet und funktioniert auf seinem heutigen Areal (6 
Hektar: 143 Erholungsgärten und 24 Gemüsegärten) seit 1963. 
 
1996 begann der Verein auf seinem Areal mit dem ökologischen Gärtnern. 1998 gehörte 
der Verein Tuinwijck zu den fünf ersten Vereinigungen in den Niederlanden, welche die 
nationale Auszeichnung  für ein naturgerechtes Gärtnern(2 Sterne) erhielten. Während 
den folgenden Jahren arbeitete der Verein sehr stark um sein ökologisches Gärtnern zu 
verbessern: im Jahre 2003 erhielt er die nationale Auszeichnung mit 3 Sternen und letztes 
Jahr 2011 erhielt er die höchste nationale Auszeichnung mit 4 Sternen. 
 
Einige spezielle Projekte für ein ökologisches Gärtnern, welche vom Verein Tuinwijck 
durchgeführt wurden:  
 
 Spezialweiher für Kröten, Frösche und Salamander 
 Zäune aus Ästen und Ästchen 
 Insektenhotel 
 Schmetterlingsgarten 
 Bienengarten 
 Viele verschiedene Typen von Vogelhäusern 
 Kästen für Fledermäuse 
 Gebrauch von grünem elektrischen Strom 
 Feuchtzonenteich 
 Spezialschulungen für Kinder 
 Trockensteinmauern 
 Eine Naturinformationsroute 
 Informationstafeln (Erklärung von ökologischen Projekten)  



 Bienenstöcke (2012) 
 Viele Bäume haben Namensschilder 
 Progressives Mähen 
 Unterstützung der Kleingärtner um ihre Gartenabfälle zu kompostieren und ihre Gärten 

mit Mauern und Ästen zu trennen 
 In der trimestriellen Zeitschrift des Kleingartenvereins Tuinwijck (De Tuinwijcker) 

werden die Gartenmitglieder über ökologische Themen informiert  
 Die Anlage ist Teil der ökologischen Stadtstruktur von Groningen aufgrund ihres 

speziellen Naturwertes 
 
Ungefähr 85 % der Kleingärtner wenden effektiv die Kriterien eines naturgerechten 
Gärtnerns an. 


